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»Als es aber schon Morgen war,
stand Jesus am Ufer.«

(J ohannes 21,4a)
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Liebe Gemeindeglieder,
liebe Leserin, lieber Leser,

»als es aber schon Morgen war, stand Je-

sus am Ufer« (J oh 21,4a). Müsste ich für
mich »Ostern« auf genau einen Satz brin-
gen – vermutlich wäre es dieser kleine
Vers aus dem J ohannesevangelium. Dort,
im letzten Kapitel (welches dem Evangeli-
um wohl nachträglich hinzugefügt worden
ist) findet sich eine Ostergeschichte: J esus
begegnet den Seinen am See von Tiberias.
Früh am Morgen ist es, als sich dieses
Wiedersehen ereignet. Der Morgen mar-
kiert die Grenze. Die Geschichte erzählt
davon, dass die Morgendämmerung, die
Zeit der Rettung, kommen und die Nacht
beenden wird. Diese Geschichte ist eine
Ostergeschichte, das heißt: Sie redet von
Leben und Tod. Die Geschichte kehrt die
Reihenfolge aber um: Es folgt nicht der
Tod auf das Leben, sondern das Leben auf
den Tod. Nicht die Vergeblichkeit, nicht die
Mühe, nicht die leeren Hände stehen am
Ende, sondern die Hoffnung, der Morgen,
die Versöhnung – der Beginn eines neuen
Lebens. Diese Geschichte zeigt, was war
und zeigt, was sein wird.

I n dieser österlichen Hoffnung grüße ich
Sie und Euch alle!

Pastor Arne Kutsche
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Liebe Gemeinde,

wenn Ostern die Feier des Lebens ist,
die Feier der Auferweckung,
wenn Ostern das Fest des Lichtes und der Hoffnung ist,
dann haben wir es in diesem J ahr besonders nötig.

Viele von uns fühlen sich durch die schweren Krisen in der
Welt und deren Auswirkungen auf unseren Alltag erschöpft
und hilflos. Wie sollen wir in diesen Zeiten das Licht im Tun-
nel, den Hoffnungsschimmer am Horizont finden?

Ostern ist für mich das Fest des »Trotzdem«. Trotz alle dem,
was derzeit tatsächlich und was scheinbar schlecht läuft, was
ich selbst erlebe oder was andere mir erzählen, lasse ich mich
von der Auferweckung J esu gerne eines Besseren belehren.

I ch war bei den atemberaubenden Begegnungen der J ünge-
rinnen und J ünger mit dem auferstandenen J esus nicht dabei .
Aber ich vertraue ihrer Fassungslosigkeit und ihrer Begeiste-
rung. I ch lasse mich mitreißen. I ch fühle mich geborgen und
gut aufgehoben in dem 2000 J ahre alten Strom des Glaubens.

»Christus ist auferstanden. Er ist wahrhaftig auferstanden!«

Das Leben hat den Stillstand überwunden. Das Leben geht
nicht unter. Es bekommt neue Kraft und blüht auf.

I ch lasse mich gerne in diese Osterfreude mit hineinziehen -
trotz allem.

Geistl iches Wort
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Rudolf Otto Wiemer malt diese neue Lebenskraft als eine glo-
bale Vision, eine Hoffnung für alle Menschen auf der Welt:

Die Erde ist schön, und es lebt sich leicht im Tal der Hoffnung.

Gebete werden erhört. Gott wohnt nah hinterm Zaun.

Die Zeitung weiß keine Zeile vom Turmbau.

Das Messer findet den Mörder nicht. Er lacht mit Abel.

Das Gras ist unverwelklicher grün als der Lorbeer.

Im Rohr der Rakete nisten die Tauben.

Nicht irr surrt die Fliege an tödlicher Scheibe.

Alle Wege sind offen. Im Atlas fehlen die Grenzen.

Das Wort ist verstehbar.

Wer ja sagt, meint Ja, und Ich liebe bedeutet: jetzt und für ewig.

Der Zorn brennt langsam. Die Hand des Armen ist nie ohne Brot.

Geschosse werden im Fluge gestoppt.

Der Engel steht abends am Tor.

Er hat gebräuchliche Namen und sagt, wenn ich sterbe:

Steh auf.
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Das wünscht sich und uns allen
Andreas Mahler

I ch freue mich schon auf die Ostermorgenfeier um 6 Uhr früh.
Sich mit vielen anderen Menschen der Osterhoffnung zu ver-
gewissern, im aufgehenden Licht langsam die Gesichter
(wieder) zu erkennen, das Singen und Beten und Abendmahl
feiern, das wird guttun. Wir werden hinein gezogen in die Os-
terstimmung. Wir treten gestärkt und freundlich gestimmt
nach draußen. Man darf es uns anmerken, dass es Osterfreude
gibt – trotz allem.

BENEFI Z-KONZERT TELEFONSEELSORGE ///

Am Samstag, den 04. Mai 2024, findet um 18 Uhr in der
St.  Aegidien-Kirche in der Lübecker Innenstadt ein anspruchs-
volles und vielfältiges Chorkonzert mit neun Chören statt. Mit
einer großen Pause dauert dieses Benefizkonzert fast 4 Stun-
den.

Die Bandbreite der Lübecker Chöre reicht dabei vom Kinder-
chor über J azz bis zum internationalen Preisträgerchor
I   Vocalisti . Unsere Gemeinde ist mit dem Kammerchor Voca-
pella Lübeck vertreten. Für jeden Chor ist eine Auftrittszeit
von 20 Minuten vorgesehen. Für Chorinteressierte ist dieses
Event eine hervorragende Gelegenheit, viele führende Lü-
becker Chöre kennen zu lernen und damit auch die
Bandbreite, die Chormusik heutzutage bietet und so viele be-
geistert.

Spenden bei diesem Konzert sind für die Arbeit der Lübecker
Telefonseelsorge bestimmt.

Benefizkonzert in St. Aegidien mit 9 Chören
für die Telefonseelsorge
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ForuM-Studie

Liebe Leserinnen und Leser,

bestimmt haben Sie die Veröffentlichung der Forschungser-
gebnisse des unabhängigen Forschungsverbundes »ForuM –

Forschung zur Aufarbeitung von sexualisierter Gewalt und ande-

ren Missbrauchsformen in der evangelischen Kirche und Diakonie

in Deutschland« in den Medien wahrgenommen. Uns beschäf-
tigt, dass die Ergebnisse nur die »Spitze der Spitze des
Eisbergs« abbilden. »Wir wissen, dass es auch innerhalb der
evangelischen Kirche sexualisierte Gewalt gegeben hat und
gibt«, sagt Lübecks Pröpstin Petra Kallies. Und doch halten
uns die Ergebnisse der Forum-Studie deutlich vor Augen, dass
Betroffenen vielfach kein Gehör geschenkt und dass Meldun-
gen nicht oder nicht konsequent nachgegangen wurde.

»Uns als Kirche ist es wichtig, aus diesen Erfahrungen zu ler-
nen und diese in die Präventionsarbeit einfließen zu lassen»,
sagt Philip Graffam, Propst im Herzogtum Lauenburg. Erste
Schritte hat der Kirchenkreis und haben viele Kirchengemein-
den bereits eingeleitet. Ein elementarer Baustein sind
zugeschnittene Präventions- und Schutzkonzepte, die nach
und nach in allen Kirchengemeinden in Lübeck und im Her-
zogtum Lauenburg entwickelt werden. Das gemeinsame Ziel
lautet: Gemeinden sollen sichere Orte sein.

Am wichtigsten dabei , so Propst und Pröpstin, ist die persönli-
che Haltung: Augen und Ohren offenhalten für mögliche
Anzeichen von Missbrauch, Hinweise und Hilferufe ernst neh-
men. Aufmerksamkeit und Sensibilität haben Priorität, um
betroffene Personen zu schützen und weiteren Missbrauch zu
verhindern.

Wenn Sie sexuelle Übergriffe erlebt oder davon erfahren ha-
ben, finden Sie hier unabhängige Beratung:

UNA (Unabhängige und konfessionsfreie Ansprechstelle für
Menschen, die in der Nordkirche sexuelle Übergriffe erlebt
oder davon erfahren haben)

Telefon:
E-Mail:
Internet:

0800 - 022 00 99 (anonym und kostenfrei)
una@wendepunkt-ev.de
www.wendepunkt-ev.de/una
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I m Auftrag der Evangelisch-Lutherischen Kirche in
Norddeutschland sind wir eine unabhängige
Ansprechstelle für Menschen, die innerhalb der Nordkirche
sexualisierte Gewalt oder Grenzverletzungen erlebt oder
davon erfahren haben. Wir bieten – auf Wunsch auch
anonyme – Beratung und vermitteln weiterführende Hilfen.

Denn junge wie ältere Menschen, die möglicherweise von sexualisierter Gewalt
betroffen sind, sollen frei von der I nstitution Kirche, wo sie eine schlimme
Erfahrung gemacht haben, so schnell wie möglich Klärung und weiterführende
Hilfe bekommen. Erreichen können Sie uns über:

Die Unabhängige Ansprechstelle (UNA) ist eine
konfessionsfreie Fachberatungsstelle, die strukturell nicht
mit der Nordkirche verbunden ist. Sie bietet eine
vertrauensvolle Gesprächs- und Beratungsmöglichkeit
durch qualifzierte Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter.

www.wendepunkt-ev.de/una
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Kirchenmusik am Standort St. Thomas

Liebe Gemeinde!

Es will mir scheinen, als haben wir gerade Weihnachten hinter
uns gelassen (siehe Foto unseres Chores am Heiligen Abend
2023) – mit schnellen Schritten nähern wir uns Karfreitag und
Ostern 2024 (im Kalender und in unseren Chorprogrammen).

Zunächst laden wir Sie herzlich ein zu einem Musikgottes-
dienst mit dem St.  Thomas-Flötenchor am Sonntag, dem
17.  März 2024 (J udika) um 10.00 Uhr. Zu Gehör gebracht wer-
den Transkriptionen von J . S. Bach: BWV 1070 – »Menuetto«
aus der Ouvertüre g-Moll, von G. F. Händel aus »Wassermu-
sik«: »Air« und »Andantino« und Kompositionen von A. Vivaldi .

Am Karfreitag, dem 29. März 2024, um 10.00 Uhr wird der
St.  Thomas-Chor in einem Musikgottesdienst zu diesem be-
sonderen Tag Auszüge aus der Motette BWV 227: »J esu meine
Freude« von J . S. Bach, Motetten von Anton Bruckner: »Locus
iste« – »I n jener letzten der Nächte« und von Ch. Gounod: »Si-
cut cervus desiderat« sowie von A. Dvorak: »Kyrie eleison«
singen. Am Klavier begleitet Thomas Martens. Er wird auch die
Gemeinde an der Orgel begleiten.
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Herzlich grüßt Sie
I hre Kantorin I ris Wolff

Am Sonntag, dem 7. J uli 2024, um 11.00 Uhr (! ) laden wir ein
zu einem festlichen Sommer-Chormusikgottesdienst. Der
St.  Thomas-Chor wird Kompositionen von J . S. Bach, F.
Mendelssohn-Bartholdy und von A. Dvorak singen,
begleitet von Elisabeth Oltzen (Querflöte) und von
Thomas Martens am Klavier und an der Orgel. Die
musikalische Leitung aller Musikgottesdienste
liegt in meinen Händen.

I m November 2024 werden wir von J . S. Bach
die Kantate BWV 106: »Gottes Zeit ist die al-
lerbeste Zeit« (»Actus tragicus«) aufführen.

Wir laden singfreudige Menschen aller Alters-
stufen ein, in unserem Chor mitzusingen.

Hinweisen möchte ich schon heute auf zwei weitere besonde-
re Musikgottesdienste: Am Sonntag Exaudi , dem 12. Mai 2024,
um 10.00 Uhr wird der der große Flötenchor Kompositionen
der Barockzeit (u. a. das »Affettuoso« aus dem 5. Brandenbur-
gischen Konzert von J . S. Bach) und aus der Romantik spielen,
begleitet von Thomas Martens am Klavier und an der Orgel.



10

Wil lkommen und Abschied

Liebe Gemeindeglieder, liebe Leser:innen,

nach dem theologischen Studium dauert das Vikariat, also die
praktische Ausbildung zur Pastorin oder zum Pastor, in der
Nordkirche 25 Monate. Für mich sind von diesen jetzt 23 Mo-

nate vergangen und so darf und möchte ich mich nun von
Euch und I hnen und der Kirchengemeinde Marli-Branden-

baum verabschieden.

I n den letzten 23 Monaten konnte ich die Kirchenge-
meinde kennenlernen, an der Schule Marli unterrichten
und Menschen begegnen – in den Kitas, im Konfirman-

denunterricht, in den verschiedenen Gruppen, in
Kleingärten, auf Festen – , ich durfte mit I hnen Gottes-

dienste feiern und Sie ein kurzes Stück auf I hren
Lebenswegen begleiten: bei Taufen, Konfirmationen, Trauun-
gen, Beerdigungen. I ch konnte die Aufgaben des Pfarrdienstes
kennenlernen und diese unter der Anleitung von J uliane Korth
im Schulvikariat und in der Gemeindephase unter der Anlei-
tung von Pastor Arne Kutsche, mit der Unterstützung aller
Pastores, Mitarbeitenden und Ehrenamtlichen Marli-Branden-
baums gestalten und ausfüllen.

/// ABSCHI ED VON VI KARI N VANESSA HOFFMANN

Wir verabschieden uns von Vikarin Vanessa Hoffmann
im Famil iengottesdienst am Ostersonntag
und begrüßen zum 01 . April 2024 Vikar Juri Grascht
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I hre Vikarin Vanessa Hoffmann

I ch bedanke mich für die herzliche Aufnahme in der Gemein-
de und das Vertrauen, das mir in all meinem Tun
entgegengebracht wurde. Danke an alle Menschen, mit denen
ich zusammenarbeiten und Projekte und I deen in die Tat um-
setzen konnte und die mich unterstützt haben. Danke für
jedes freundliche Lächeln an den Kirchentüren der Gemeinde,
alle Hinweise, Ratschläge und Tipps.

Voraussichtlich ab dem 01. Mai 2024 werde ich in der Nord-
kirche als Pastorin tätig sein. I ch freue mich, Sie und Euch bei
meiner Verabschiedung im Familiengottesdienst am Oster-
sonntag (31.03.) um 10 Uhr in der Auferstehungskirche zu
sehen und mich persönlich verabschieden zu können.

Bis dahin wünsche ich einen guten Start in den hoffentlich
bald beginnenden Frühling!

Liebe Kirchengemeinde Marli-Brandenbaum,

noch kennen wir uns nicht so gut, aber ich hoffe, dass sich das
bald ändert. Mein Name ist J uri Grascht, ich bin 28 J ahre alt
und frisch gebackener Absolvent des Theologiestudiums. Und
ab dem ersten 01.04. darf ich bei I hnen ins Vikariat starten.

I ch bin in Lübeck St. J ürgen und damit ja quasi um die Ecke
aufgewachsen und bin später in der I nnenstadt zur Schule
gegangen. Bisher war mein Hauptbezugspunkt auf Marli die
Meesenhalle, in der ich damals regelmäßig zum Handball
aufgelaufen bin. I ch freue mich aber sehr darauf, diese
Perspektive erweitern zu dürfen. Ein bisschen konnte ich
schon in die Kirchgebäude gucken, aber wirklich inter-
essant an einer Gemeinde sind ja eigentlich nicht die
Sporthallen und die Kirchen, sondern viel mehr die Men-
schen vor Ort.

Wenn ich im April dann also nach Lübeck zurückkomme, freue
ich mich einerseits natürlich darauf, meinen eigenen alten
Wurzeln wieder näher zu kommen. Viel mehr aber freue ich
mich darauf, neue Gesichter kennen zu lernen.

I hr Vikar J uri Grascht

UNSER NEUER VI KAR - J URI GRASCHT ///

Vikar J uri Grascht beginnt sein Vikariat zum 01. April 2024, zunächst mit dem Schulvika-
riat an der Schule Marli (April– Oktober). Offiziell in der Gemeinde begrüßen wollen wir
ihn im Gottesdienst am 09. J uni 2024 um 10 Uhr in der Auferstehungskirche.

Herzliche Einladung!
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Cäcil ien-Ode in St. Gertrud
Oratorienkonzert am 23. Juni 2024 um 1 7.00 Uhr

Die Kantorei in St. Gertrud lädt am Sonntag, den 23. Juni um
17.00 Uhr wieder zu einem großen Chor- und Orchesterkon-
zert ein. Es werden die Cäcilien-Ode von Georg Friedrich
Händel (1685–1759) und das Te Deum von Joseph Haydn
(1732–1809) aufgeführt.

Händel hat seine Ode für den St. Cäcilien-Tag in der Art eines
Oratoriums mit Arien, Recitativen, Chören und Orchestersätzen
vertont. Der englische Originaltitel lautet: »Ode for St. Ceci-
lia´s Day« (HWV 76). Die heilige Cäcilia gilt seit dem
15.  J ahrhundert als Schutzpatronin der Musik und der Musiker.

I m ersten und letzten Chor wird berichtet, wie die Welt durch
die Sphärenharmonie erschaffen und wieder verstummen
wird. Die mittleren Sätze handeln von der Wirkung der Musik-
instrumente auf den Menschen. Solistische Aufgaben haben
Flöte, Geige und Cello. Damit die Handlung leichter nachvoll-
ziehbar ist, singen wir eine deutsche Textfassung aus der
Lübecker Stadtbibliothek.

Der heiligen Cäcilia wird in Bildern immer wieder die Orgel
zugeordnet. So ist es nicht erstaunlich, dass ein Engel ent-
zückt ist von der Orgel und dem Orgelspiel Cäcilias. Die
Truhenorgel an St. Gertrud kommt dabei wunderbar zur Gel-
tung.

Das Te Deum von Haydn ist der österreichischen Kaiserin Ma-
ria Theresia gewidmet. Den I nhalt des lateinischen Lobpreises
Gottes kennen wir aus dem Choral »Großer Gott, wir loben
dich«. Das Stück ist ein kurzes Meisterwerk aus den letzten
Lebensjahren des Wiener Komponisten mit glänzendem Or-
chesterpart. Elemente der Gattungsgeschichte des Te Deums

wie die Verwendung des Gregorianischen Chorals, klein-
gliedrige Deklamation oder wechselchöriges Musizieren des
Frauen- und Männerchores finden sich in dem konzentrier-
ten Stück wieder. Eine Doppelfuge am Ende des Werkes
gehört mit seiner synkopischen Schlusswendung zu den

großen Momenten in der Musik des späten 18.  J ahrhunderts.

Beide Stücke sind Raritäten, denn sie werden selten aufge-
führt.
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Die Kantorei singt am Karfreitag (29.03.) im Gottesdienst zur
Sterbestunde in der St.  Philippus-Kirche um 15 Uhr und am
Pfingstsonntag (19.05 .) um 10 Uhr in der Auferstehungskirche.

Der Kammerchor Vocapella gestaltet die Osternacht (30.03.)
in der St. Gertrud-Kirche um 23 Uhr musikalisch mit besonde-
rer Musik.

Chormusik an den hohen Feiertagen

Ausführende sind die Kantorei in St. Gertrud, der Kammerchor
Vocapella Lübeck, Zsuzsa Bereznai , Sopran und Wolfram Wen-
de, Tenor. Als Orchester spielt wieder das Kammerorchester
Sinfonietta Lübeck unter der Leitung von KMD Peter Wolff.

Der Eintritt an der Abendkasse ab 16.15 Uhr beträgt 15 €.

Am Sonntag, den 07. Juli um 17.00 Uhr lädt KMD Peter Wolff
zu einem Chorkonzert in die St.  Gertrud-Kirche am Stadtpark
ein. Es ist ein Crossover-Konzert: Der Kammerchor Vocapella
Lübeck singt klassische Werke, während der Lübecker Gospel-
und Popchor die populäre Stilrichtung vertritt.

Der Kammerchor Vocapella wird internationale zeitgenössi-
sche Chormusik der Amerikanerin Elaine Hagenberg
(»Alleluia«, »Still with Thee«) sowie die philippinische Preis-
trägerkomposition »J ubilate Deo« von Mark Agpasa singen.
Der Gospelchor wird das Stück »Africa« der Gruppe Toto per-
formen. Er ist aber auch mit Gospels wie »You raise me up« zu
hören. Die Chöre werden abwechselnd auftreten und insge-
samt 1 Stunde singen, so dass ein abwechslungsreiches und
vielfältiges Programm garantiert ist.

Der Eintritt zu diesem spannenden Konzert ist frei . Es wird
aber sehr herzlich um eine großzügige Kollekte für die Chor-
arbeit gebeten. Der Einlass ist ab 16.15 Uhr möglich. Das
Konzert beginnt um 17.00 Uhr.

Dieses Konzert ist eine Kooperation der Kirchengemeinden
Marli-Brandenbaum und St. Gertrud.

KI RCHENMUSI K ///

Chorkonzert
mit zwei unterschiedl ichen Chören
Klassik trifft Gospel und Pop am 07. Jul i 2024 um 1 7.00 Uhr
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Veranstaltungen der besonderen Art
am Standort St. Thomas

Und weiter geht es mit den Veranstaltungen der besonderen
Art am Standort St. Thomas. Die Kirchengemeinde Marli-
Brandenbaum hat wieder ein kunterbuntes und abwechs-
lungsreiches Programm zusammengestellt, um Sie mit Musik
und Texten zu unterhalten, die Sie woanders nicht hören wer-
den. Seien Sie herzlich willkommen zu folgenden Konzerten:

Das fidele Blasquartett nimmt Sie mit in den sonnigen Süden
und reist mit Musik rund ums Mittelmeer. Sizilianische Taran-
tella, spanische Rhythmen, südfranzösische Musettklänge
voller Lebensfreude bringen zwei Stunden Sonnenschein in
den Frühlingssonntag. Musik von Rossini und Bizet bis Nino
Rota und mehr spielen: Martin Karl-Wagner - Flöte, Kati Fröli-
an - Klarinette, Hagen Sommerfeldt - Horn, Björn Groth -
Fagott und Lukas Meier-Lindner - Schlagzeug.

Karten: 20,00 €

Auf in den sonnigen Süden!

Termin: Sonnabend, 20. April 2024 um 17.00 Uhr

Ort: St. Thomas-Kirche (Eingang über Rudolf-Groth-Str.)
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Das trio con brio und Lidwina Wurth nehmen Sie mit in die
Oper. Viel Musik, amüsante Fragen und unterhaltsame Ge-
schichten stehen auf dem Programm: Warum singen alle
immer durcheinander? Wie macht man schlechtes Wetter
im Theater? I st eine Hosenrolle ein aufgewickeltes Klei-
dungsstück? Braucht man eigentlich unbedingt so viele
Musiker? Verstehen Sie überhaupt, was in der Oper ge-
sungen wird? Gebannt verfolgen Sie das
Bühnengeschehen, während die Musiker immer vor der
Bühne in einem tiefen Graben versteckt werden. Bei uns
ist alles anders. Dafür bekommen die Hörer spannende Ein-
blicke in die Welt hinter den Kulissen. Musik aus Rheingold,
Siegfried, Der Barbier von Sevilla, Rigoletto, Nabucco, Don
Giovanni , La Cenerentola, Der Freischütz und Carmen. I nessa
Tsepkova - Klavier, Anna Silke Reichwein - Violoncello, Martin
Karl-Wagner - Flöte und als Gesangssolistin mit verschiedenen
Zusatzaufgaben - Lidwina Wurth. · Karten: 20,00 €

Operette sich wer kann!

Termin: Sonnabend, 25 . Mai 2024 um 17.00 Uhr

Ort: St. Thomas-Kirche (Eingang über Rudolf-Groth-Str.)

Neben dem Walzer An der schönen blauen Donau ge-
hört die Operette Die Fledermaus zu den
erfolgreichsten Werken des Wiener Walzerkönigs J o-
hann Strauß. Uraufgeführt am 05. April 1874
eroberte das Stück die Theaterbühnen auf der gan-
zen Welt und war die erste Operette, die in der
Wiener Staatsoper aufgeführt wurde und damit die
höchsten musikalischen Weihen erhielt. Die
schwungvollen Melodien wurden aber vom Kom-
ponisten auch gleich für den Tanzsaal verwendet.
Polka, Walzer und Quadrille machen es den tanzwütigen Hö-
rern möglich, auch heute noch beim Ball des Fürsten
Orlowsky mit zu tanzen. WAGNERS SALONQUARTETT spielt
diese Musikwerke und natürlich noch Weiteres aus der dama-
ligen Zeit. · Karten: 20,00 €

1 50 Jahre DIE FLEDERMAUS

Termin: Sonnabend, 15 . J uni 2024 um 17.00 Uhr

Ort: St. Thomas-Kirche (Eingang über Rudolf-Groth-Str.)
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Ob eine Nymphe oder eine Dame, die Art der Verführung
bleibt die Gleiche! Mit diesem Thema beschäftigt sich das
Ensemble »Garden of Delights«, indem es sich in der
englischen Barockmusik mit Komponisten wie Purcell und
Händel, sowie in keltischen Liedern und I nstrumentalstücken
aus I rland auf die Suche der Verführung der schönen
Nymphen und reizenden Damen begibt und eine
Verbindung zwischen diesen beiden findet. Dieser Bezug
wird durch Arien und Lieder in italienischer sowie
englischer Sprache und kurze Gedichte und Anekdoten, die

auf deutsch zitiert werden, hergestellt. Tim Stekkelies
(Gesang) wird von Harfen, Virginal (Daniell Fourie & J enny
Peters), Lauten (Ulf Dressler) und Violine (Cornelia Bach),
sowie von Banjo, Whistles, Klavier und Shanti begleitet. Ein
sehr abwechslungsreiches Konzert, in dem am Ende
Mitschunkeln und Mitsingen erlaubt ist. · Karten: 20,00 €

Nymphs and Sheperds

Termin: Sonnabend, 20. J uli 2024 um 19.00 Uhr

Ort: St. Thomas-Kirche (Eingang über Rudolf-Groth-Str.)

Engl ische Barockmusik & Keltische Lieder aus Irland

Liebe, Wein und Geld (letzteres soll aber heute nicht unser
Thema sein) sind wohl die am häufigsten besungenen
Themen in der Musik. Ein beliebter Opernstoff ist: J unger
Mann ist verliebt und möchte sich, weil schüchtern, Mut
antrinken, dazu fehlt das Geld. Wer nicht betroffen ist, kann
sich dabei wunderbar amüsieren. Die vier Musiker des
fidelen Blasquartetts spielen schwungvolle Melodien zum
Thema. Als Gast ist Armin Diedrichsen dabei und bringt
amüsante Kleinigkeiten, Texte und Trinklieder – von Voss
bis Morgenstern. Vielleicht werden die Gäste, wie in den

Rundgesängen der Voss-Zeit üblich, ja auch mal bei einem
Refrain mit einstimmen. Also: nicht verpassen. Martin Karl-
Wagner - Flöte, Kati Frölian - Klarinette, Hagen Sommerfeldt -
Horn und Wolfgang Dobrinski - Fagott. Karten: 20,00 €

Lob der Liebe, Lob des Weines

Termin: Sonnabend, 17. August 2024 um 19.00 Uhr

Ort: St. Thomas-Kirche (Eingang über Rudolf-Groth-Str.)

Das fidele Blasquartett und Armin Diedrichsen
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Am Karfreitag (vom alt-hochdeutschen »kara« = Trauer, Klage)
(29.03.2024) feiern wir in unserer Gemeinde zwei nachdenkli-
che Gottesdienste, jeweils mit besonderer Musik. Am
Vormittag wird der St. Thomas-Chor in einem Chormusik-Got-
tesdienst um 10 Uhr in der St.  Thomas-Kirche singen
(musikalische Leitung: Kantorin I ris Wolff), die Predigt hält
Pastor Maagk. Orgel: Thomas Martens

Am Donnerstag der Karwoche, dem Gründonnerstag
(28.03.2024), erinnert sich die Christenheit daran, dass J esus
zum letzten Mal mit den Seinen zusammensaß, feierte und
Brot und Wein teilte: Als Zeichen der Hingabe an die, die er
liebte, wie auch als Zeichen der Verbundenheit über Leid und
Tod hinaus mit allen, die an ihn glauben.

An festlich gedeckten Tischen im Mittelgang der Auferste-
hungskirche werden wir diese tröstlichen Zeichen der
Gegenwart J esu feiern und schmecken bei unserer Tisch-
abendmahlsfeier. Der Gottesdienst wird von einem Team eh-
renamtlicher Helfer:innen gemeinsam mit Pastor Kutsche und
Pastor Mahler vorbereitet und beginnt um 18 Uhr. Musik: KMD
Peter Wolff.

I m Gottesdienst am Palmsonntag (24.03.2024) um 10 Uhr in
der Auferstehungskirche hören wir davon, wie damals alles
begann: vom Einzug J esu in J erusalem. Pastor Kutsche wird
dazu über die Epistel Philipper 2,5– 11 predigen. Orgel: Arno
J agusch

KARWOCHE UND OSTERN I N DER KI RCHENGEMEI NDE MARLI -BRANDENBAUM ///

Für uns Christinnen und Christen sind die Karwoche und das
Osterfest die wichtigsten Tage im Kirchenjahr. Auch in unserer
Gemeinde vollziehen wir in einem großen Bogen den Weg Je-
su nach.

Am Nachmittag des Karfreitags feiern wir in der St.  Philippus-
Kirche um 15 Uhr einen musikalischen Gottesdienst zur Ster-
bestunde J esu, in welchem die Kantorei unter der Leitung von
KMD Peter Wolff singen wird. Die Predigt hält Pastorin Stri-
brny de Estrada. Das Hören der biblischen Texte über den Tod
J esu am Kreuz steht im Mittelpunkt, begleitet von Liedern und
Gebeten, die darum ringen, das Geheimnis des Kreuzestodes
zu erfassen und zu verstehen.
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Am Ostersonntag (31.03.2024) kommen wir morgens in der
frühen Dämmerung um 06.00 Uhr (Achtung! Sommerzeit! ) in
der St.  Philippus-Kirche zusammen, um miteinander das heili-
ge Osterfest zu feiern. Dieser besondere Gottesdienst zieht
seine einzigartige Atmosphäre aus der Mischung von viel
Gesang, Kerzen, Texten und gemeinsamen Abendmahl. Ostern
im Zeichen der aufgehenden Sonne. Pastor Andreas Mahler
führt durch diesen Gottesdienst, Musik: Hubert Ohlendorf.

Nach dem Frühgottesdienst frühstücken wir gemeinsam im
Gemeindesaal an österlich gedeckten Tischen. J ede:r bringe
bitte Brot, Brötchen, Marmeladen, Honig, Eier, Aufschnitt und
Aufstrich und ähnliches für ein buntes Buffet mit. Butter und
Getränke haben wir vorbereitet.

/// KARWOCHE UND OSTERN I N DER KI RCHENGEMEI NDE MARLI -BRANDENBAUM

»Und das Licht scheint in der Finsternis.« (J oh 1,5a) Die erste
Feier der Auferstehungsbotschaft begehen wir in der Oster-
nacht (30.03.2024) um 23 Uhr gemeinsam mit unserer
Nachbargemeinde St. Gertrud und Pastor E. Asmussen, Pastor
Maagk und Lektor Günter Müller in der St. Gertrud-Kirche am
Stadtpark. Es singt der Kammerchor Vocapella unter der Lei-
tung von KMD Peter Wolff.

»Er ist erstanden, Halleluja!« Weiter geht es am Ostersonntag
(31.03.2024) mit einem festlich-fröhlichen Familiengottes-
dienst um 10 Uhr in der Auferstehungskirche. Der
Gottesdienst, in dem wir uns auch von Vikarin Vanessa Hoff-
mann verabschieden wollen, wird von Pastor Kutsche und
Pastorin Stribrny de Estrada vorbereitet, KMD Peter Wolff
übernimmt die musikalische Gestaltung.

I m Anschluss an den Gottesdienst laden wir zu einem Oster-
frühstück in der Kirche und zum Ostereiersuchen für die
Kinder auf dem Kita-Gelände ein.

Ausklingen lassen wir das Osterfest am Ostermontag
(01.04.2024) mit einem Ostergottesdienst für die Region Lü-
beck-Ost um 10 Uhr in der St. Thomas-Kirche. Pastor Kutsche
wird über den Episteltext aus 1. Korinther 15 predigen – Patri-
cia J antoß-Umbach übernimmt die musikalische Gestaltung.
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Karfreitag und Ostern
»Ich lebe, und ihr sol lt auch leben«

Kein geringerer als J esus stellt sich mit diesem Satz mitten
hinein in unser Leben. I st das Ostern? Das J ohannesevangeli-
um gestaltet den Abschied J esu mit einer großen Rede. Darin
spricht er zu seinen J üngern von seinem bevorstehenden Tod.
Aber wer genau liest, fühlt sich in die Zeit nach Tod und Auf-
erstehung versetzt. Das, was kommen wird, wirkt hinein ins
J etzt. Vom Blickwinkel der Auferstehung erscheint auch be-
vorstehendes Leid in einem anderen Licht.

I n der Aegidienkirche hängt ein Christusbild. Dieser Christus
ist der Auferstandene. Sein goldener Umhang und der Thron,
auf dem er sitzt, weisen auf himmlische Herrlichkeiten. Aber
dieser Christus ist kein strahlender Held. Hände und Füße
weisen Wundmale auf: der auferstandene ist der gekreuzigte
J esus.

Karfreitag und Ostern gehören zusammen. Der Sieg des Le-
bens über den Tod ist ohne die Erfahrung von Tod und Sterben
nicht zu haben. Aber das heißt eben auch: Gott ist die Erfah-
rung von Finsternis nicht fremd. Gott weiß um unser Leid, um
Angst und Einsamkeit. Durch das finstere Tal ist Gott selbst
gegangen hinein in ein neues Leben. Dieses Leben ist stärker
als der Tod. Manchmal braucht es das Dunkle, um das Licht
überhaupt zu sehen. Aber die Dunkelheit wird das Licht nicht
vertreiben, auch wenn manchmal nur ein glimmender Docht
zu sehen ist.

Frohe Ostern!
I hre Pastorin Nicola Nehmzow

ANDACHTSI MPULS - KARFREI TAG UND OSTERN ///

Der Aegidien-Christus hat die Hände weit ausgebreitet zum
Segen. Gottes Trost ist kein billiger Trost. Christus weiß um
menschliches Leid; ja, er hat es am eigenen Leibe erfahren.
Aber der Tod behält nicht das letzte Wort. »I hr werdet mich
sehen, weil ich lebe und weil auch ihr leben werdet« ruft
J esus uns zu. J etzt ist Ostern. Leben geschieht. Heute.
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29.03.
KARFREITAG

Chormusikgottesdienst
Pastor Björn Maagk ·
M.: Es singt der St. Thomas-Chor unter der Leitung
von Kantorin I ris Wolff · Klavier & Orgel: Thomas Martens

St. Thomas-Kirche

10.00

15.00

St. Philippus-Kirche

Musikalischer Gottesdienst zur Sterbestunde Jesu
Pastorin Luise Stribrny de Estrada ·
M.: Es singt die Kantorei unter der Leitung von KMD Peter Wolff

/// GOTTESDI ENSTE I N DER KI RCHENGEMEI NDE MARLI -BRANDENBAUM

24.03.
10.00

Auferstehungskirche

Gottesdienst
Pastor Arne Kutsche · M.: Arno J aguschPALMARUM

28.03.
18.00

Auferstehungskirche

Gottesdienst mit Tischabendmahl
Pastor Arne Kutsche und Pastor Andreas Mahler ·
M.: KMD Peter Wolff

GRÜNDONNERSTAG

30.03.
OSTERNACHT

23.00

St. Gertrudkirche am Stadtpark (Bonnusstr. 1)

Gottesdienst in der Osternacht
Pastor Erik Asmussen und Pastor Björn Maagk ·
M.: Es singt der Kammerchor Vocapella Lübeck
unter der Leitung von KMD Peter Wolff

31 .03.
06.00

St. Philippus-Kirche

Gottesdienst am Ostermorgen
Pastor Andreas Mahler · M.: Hubert Ohlendorf
im Anschluss: Mitbring-Frühstück im Gemeindesaal

OSTERSONNTAG

10.00

Auferstehungskirche

Familiengottesdienst zum Osterfest
mit Verabschiedung von Vikarin Vanessa Hoffmann
Pastor Arne Kutsche und Pastorin Luise Stribrny de Estrada ·
M.: KMD Peter Wolff
im Anschluss an den Gottesdienst:
gemeinsames Osterfrühstück in der Kirche und Ostereiersuchen für
die Kinder auf dem Kita-Gelände

Achtung
:

Zeitumstel lung
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01 .04.
10.00

St. Thomas-Kirche

Ostergottesdienst für die Region
Pastor Arne Kutsche · M.: Patricia J antoß-UmbachOSTERMONTAG

07.04.
10.00

St. Philippus-Kirche

Gottesdienst mit Verabschiedung von Elke Tornow
Pastorin Luise Stribrny de Estrada · M.: Arno J aguschQUASIMODOGENITI

10.00

St. Thomas-Kirche

Gottesdienst
Pastor Andreas Mahler · M.: Patricia J antoß-Umbach

1 4.04.
10.00

Auferstehungskirche

Gottesdienst
Pastorin Luise Stribrny de Estrada · M.: Sonja WilhelmMISERIKORDIAS

DOMINI

21 .04.
10.00

St. Thomas-Kirche

Gottesdienst
Pastor Arne Kutsche · M.: Armin SchoofJUBILATE

28.04.
11.00

St. Philippus-Kirche

Konfirmationsgottesdienst
Pastor Andreas Mahler ·
M.: Es singt der Lübecker Gospel- und Popchor
unter der Leitung von KMD Peter Wolff

KANTATE

17.00

Auferstehungskirche

Abendgottesdienst
Pastorin Luise Stribrny de Estrada · M.: Ronja Tietje-Zern
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09.05.
CHRISTI
HIMMELFAHRT

10.00

St. Gertrudkirche am Stadtpark (Bonnusstr. 1)

Musikalischer Gottesdienst in der Region
zu Christi Himmelfahrt
Pastor Erik Asmussen · M.: Mathias Bischoff (Walcker-Orgel)

20.05.
10.00

St. Philippus-Kirche

Pfingstgottesdienst für die Region
Pastor Björn Maagk · M.: Hubert OhlendorfPFINGSTMONTAG

1 2.05.
10.00

St. Thomas-Kirche

Musikgottesdienst
Pastor Arne Kutsche · M.: Es spielt der Flötenchor
unter der Leitung von Kantorin I ris Wolff ·
Orgel & Klavier: Thomas Martens

EXAUDI

1 9.05.
10.00

Auferstehungskirche

Pfingstgottesdienst
Pastorin Luise Stribrny de Estrada und Pastor Andreas Mahler ·
M.: Es singt die Kantorei unter der Leitung von KMD Peter Wolff

PFINGSTSONNTAG

26.05.
10.00

St. Thomas-Kirche

Gottesdienst
Pastorin Luise Stribrny de Estrada · M.: Armin SchoofTRINITATIS

17.00

Auferstehungskirche

Abendgottesdienst
Pastor Arne Kutsche · M.: KMD Peter Wolff

05.05.
10.00

St. Philippus-Kirche

Gottesdienst
Pastor Arne Kutsche · M.: Hubert OhlendorfROGATE

11.00

Auferstehungskirche

Konfirmationsgottesdienst
Pastor Björn Maagk ·
M.: Es spielt das Lübsche Blech · Orgel: Mathias Bischoff
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09.06.
10.00

Auferstehungskirche

Gottesdienst mit Begrüßung von Vikar Juri Grascht
Pastor Arne Kutsche · M.: Armin Schoof2. SONNTAG

NACH TRINITATIS

10.30

St. Christophorus-Kirche

Gottesdienst
Pastorin Luise Stribrny de Estrada

1 6.06.
10.00

St. Thomas-Kirche

Gottesdienst
Pastor Arne Kutsche · M.: Armin Schoof3. SONNTAG

NACH TRINITATIS
17.30 Ökumenischer Patientengottesdienst

in Kooperation mit »Christen im Gesundsheitswesen e.V.«
(Ortsgruppe Lübeck) ·
Pastor Björn Maagk und Patientengottesdienst-Team

23.06.
10.00

St. Philippus-Kirche

Gottesdienst
Pastor Björn Maagk · M.: Ronja Tietje-Zern4. SONNTAG

NACH TRINITATIS

17.00

Auferstehungskirche

Abendgottesdienst
Pastor Arne Kutsche · M.: Arno J agusch

10.30

St. Christophorus-Kirche

Gottesdienst
Pastorin Katja Zornig

30.06.
10.00

St. Philippus-Kirche

Gottesdienst
Pastorin Luise Stribrny de Estrada · M.: KMD Peter Wolff5. SONNTAG

NACH TRINITATIS

02.06.
10.00

St. Philippus-Kirche

Gottesdienst mit Begrüßung der neuen Konfirmand:innen
Pastor Andreas Mahler & Pastor Björn Maagk · M.: Mathias Bischoff1 . SONNTAG

NACH TRINITATIS

10.00

St. Thomas-Kirche

Gottesdienst
Pastorin Luise Stribrny de Estrada · M.: Kerstin Marfordt
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1 4.07.
10.00

Auferstehungskirche

Gottesdienst
Pastorin Luise Stribrny de Estrada · M.: Hubert Ohlendorf7. SONNTAG

NACH TRINITATIS

10.30

St. Christophorus-Kirche

Gottesdienst
Pastor Reinhard von Kries

07.07.
10.00

St. Philippus-Kirche

Gottesdienst
Pastor Andreas Mahler · M.: Mathias Bischoff6. SONNTAG

NACH TRINITATIS

11.00

St. Thomas-Kirche

Sommerlicher Chor-Musikgottesdienst
Pastor Björn Maagk ·
M.: Es singt der St. Thomas-Chor unter der Leitung von
Kantorin I ris Wolff · Orgel & Klavier: Thomas Martens

/// GOTTESDI ENSTE I N DER KI RCHENGEMEI NDE MARLI -BRANDENBAUM
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10.00

St. Philippus-Kirche

Gottesdienst
Pastorin Luise Stribrny de Estrada · M.: KMD Mathias Bischoff8. SONNTAG

NACH TRINITATIS

www.kirche-auf-marl i.de/termine.html
Unsere Gottesdiensttermine im Internet:
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Der Gottesdienst am 01. März 2024 zum Weltgebetstag war
ein schöner Erfolg. 76 Frauen und Männer haben in der
St.  Philippus-Kirche gemeinsam miteinander gefeiert und ge-
betet. I m Anschluss an den Gottesdienst hat die
Vorbereitungsgruppe zum Verkosten palästinensischer Spei-
sen im Gemeindesaal eingeladen. Die Kollekte war bestimmt
für die Organisation »Wings of Hope for Trauma Palestine« (zu
Deutsch: Flügel der Hoffnung für traumatisierte Palästinen-
ser), die traumatisierte Frauen, Kinder und J ugendliche
psychologisch unterstützt, und hat 464,13 € ergeben.

Weltgebetstag am 01 . März 2024
in der St. Phil ippus-Kirche

/// RÜCKBLI CK: WELTGEBETSTAG 2024



27

Der Kirchengemeinderat dankt Frau Stoldt sehr herzlich für
die vielen J ahre treuen Dienstes in den Kindertagesstätten St.
Thomas und FBS und wünscht ihr für den Neuanfang an ihrer
neuen Wohn- und Wirkungsstätte einen guten Start und Got-
tes Segen! Für den Kirchengemeinderat

Pastor Björn Maagk

Liebe Eltern,

mit einem weinenden und einem lachenden Auge möchte ich
mich von I hnen verabschieden. Nach 32 J ahren Arbeit beim
Träger, in verschiedenen Kitas des heutigen Kitawerks, fällt
es mir nicht leicht, gewohnte und bekannte Wege zu ver-
lassen.

Das Schöne an dieser/ meiner Veränderung ist, dass ich
der Liebe wegen nach Niedersachsen umziehen werde
und dort in meinem Beruf weiterarbeiten werde. Mein
letzter Arbeitstag wird der 28. März 2024 sein.

Für I hr Vertrauen und die vielen interessanten Gespräche
möchte ich mich bedanken und werde auch viele Begeben-
heiten in Erinnerung behalten.

I n beiden Teams wird es eine gute Lösung für die Personalfra-
gen geben, ich bin mir sicher.

Mit herzlichem Gruß
I hre Susanne Stoldt

AUS DEN KI TAS – ABSCHI ED VON FRAU STOLDT UND VON FRAU BREI TMOSER///

Am 19. März 2024 haben wir Astrid Breitmoser in den Ru-
hestand verabschiedet. 14 J ahre lang hat sie die Kita
St.  Philippus geleitet. Wir erinnern uns an den Umbau der
Kita, an viele Kinderbibelwochen, Familiengottesdienste
und gemeinsame Feste in dieser Zeit. Wir danken Frau Breit-
moser für ihr Engagement für die Kinder, die Eltern und ihre
Mitarbeiter*innen und für ihre Nähe zu unserer Gemeinde.

Für den Kirchengemeinderat
Pastorin Luise Stribrny de Estrada

Abschied von Astrid Breitmoser
Leitungswechsel in der Kita St. Phil ippus

Abschied von Susanne Stoldt
Leitungswechsel in den Kitas St. Thomas und FBS
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Konfirmandenzeit in der Region Lübeck-Ost

Die Kirchenregion Lübeck-Ost besteht aus den Kirchenge-
meinden St. Andreas Schlutup, St. Christophorus, St. Gertrud,
Marli-Brandenbaum und St. Stephanus. Die Kirchengemeinden
in der Region haben sich darauf verständigt, dass die Konfir-
mandenarbeit zukünftig (noch einmal deutlicher als bisher)
als regionales Angebot angelegt ist.

Das bedeutet: J eder und jede J ugendliche hat die Möglichkeit,
sich in der Kirchengemeinde seiner bzw. ihrer Wahl zum Kon-
firmandenunterricht anzumelden. Nicht in allen
Kirchengemeinden wird direkt vor Ort eine Konfirmanden-
gruppe angeboten werden, auch haben die jeweiligen
Kirchengemeinden zum Teil unterschiedliche Schwerpunkte.

I n allen Gruppen beginnt der Konfirmandenunterricht im Mai
und dauert 1 Jahr. Der Unterricht findet 1 x wöchentlich (mit
Ausnahme der Schulferien) statt. Die Unterrichtsdauer beträgt
– je nach Gemeinde – zwischen 60 und 90 Minuten. Zum Zeit-
punkt der Konfirmation sollen die Konfirmandinnen und
Konfirmanden das 14. Lebensjahr vollendet haben.

Die Konfirmandenzeit wird durch einen Konfirmationsgottes-
dienst abgeschlossen. Dieser findet nach den Osterferien statt.
In allen Kirchengemeinden in der Region (also auch dort, wo
es keine eigene Gruppe gegeben hat) werden Konfirmations-
gottesdienste stattfinden.

Kontakt:
Zentrales Gemeindebüro KG Marli-Brandenbaum
Sekretariat: Katrin Weichel · Marliring 1 · 23566 Lübeck

Tel.: 0451 - 30 80 84 70 · E-Mail: info@kirche-auf-marli .de

KG Marl i-Brandenbaum
Zeit und Ort:

dienstags von 17.00 bis 18.30 Uhr im Rundbau Auferstehung
(Arnimstraße 56) mit Pastor Björn Maagk und

mittwochs von 16.00 bis 17.30 Uhr im J ugendraum /
Gemeindesaal St. Philippus (Schlutuper Str. 52)
mit Pastor Andreas Mahler

Besonderheiten:

Konfirmandenfreizeit (gemeinsam mit der KG St. Gertrud)

/// KONFI RMANDENZEI T I N DER REGI ON OST
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KG St. Gertrud

Kontakt:

Pastor Erik Asmussen · Gustav-Adolf-Str. 10 · 23568 Lübeck
Tel.: 0451 - 332 95 · E-Mail: pastor@st-gertrud.de

Zeit und Ort:

dienstags von 17.00 bis 18.00 Uhr
im Gemeindesaal (Bonnusstr. 1)

Besonderheiten:

Konfirmandenfreizeit (gemeinsam mit Marli-Brandenbaum)

Kontakt:

Gemeindebüro St. Stephanus · Sekretariat: Nina Wendt
Dornierstraße 52 · 23568 Lübeck · Tel.: 0451 - 31 567
E-Mail: buero@stephanusgemeinde-luebeck.de

Pastor Reinhard von Kries · Adr.: s.o. · Tel.: 0451 - 31 567
E-Mail: pastor@stephanusgemeinde-luebeck.de

KG St. Stephanus
Zeit und Ort:

freitags von 15.30 bis 16.45 Uhr mit Pastor Reinhard von Kries

Besonderheiten:

· Kennlernfreizeit auf Schloss Ascheberg (14.– 16.06.2024)
· die Konfirmandenzeit beginnt, wenn die Konfirmand:innen
14 J ahre alt sind, also ungefähr ein J ahr später als in den an-
deren Gemeinden

KG St. Andreas Schlutup

Kontakt:

Gemeindebüro KG St. Andreas Schlutup
Sekretariat: Simone Tepelmann · Am Müllerberg 12 ·
23568 Lübeck · Tel.: 0451 - 69 08 27 ·
E-Mail: verwaltung@fischerkirche.de

Zeit und Ort:
donnerstags von 16.30 bis 18.00 Uhr

Sommerzeit: Hafen Schlutup · Winterzeit: Gemeindehaus

Besonderheiten:

Seepfadfinder-Konfirmand:innen
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KONFI RMANDENZEI T I N DER REGI ON OST ///
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DOMICIL Domicil - Seniorenpflegeheim Marli GmbH
Elise-Bartels-Str. 1 · 23564 Lübeck · Tel.: 0451 - 881 - 0

WALDERSEE Senioren-Residenz Waldersee
Max-Wartemann-Str. 14 · 23564 Lübeck · Tel.: 0451 - 610 85 - 0

PRASSEKSTRAßE SeniorInnenEinrichtung Prassekstraße
Prassekstr. 6 · 23566 Lübeck · Tel.: 0451 - 610 87 10

/// GOTTESDI ENSTE I N DEN ALTEN- UND PFLEGEHEI MEN

25.04. Gottesdienst
Pastor Arne Kutsche

Prassekstraße

10.00
DONNERSTAG

I n den Alten- und Pflegeheimen auf dem Gebiet der Kirchen-
gemeinde Marli-Brandenbaum finden regelmäßig
Gottesdienste statt. Auch diese Gottesdienste sind – wie jeder
Gottesdienst – öffentlich.

Gottesdienste in den Alten- und Pflegeheimen

23.04.
Gottesdienst
Pastorin Nicola Nehmzow

Domicil

09.30
DIENSTAG

21 .03.
Gottesdienst
Pastor Arne Kutsche

Prassekstraße

10.00
DONNERSTAG

22.03.
Gottesdienst
Pastorin Nicola Nehmzow

Domicil

09.30
FREITAG

30.04.
Gottesdienst
Pastorin Nicola Nehmzow

Waldersee

10.00
DIENSTAG

1 9.03.
Gottesdienst
Pastorin Nicola Nehmzow

Waldersee

10.00
DIENSTAG
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30.05.
Gottesdienst
Pastorin Nicola Nehmzow

Domicil

09.30
DONNERSTAG

1 6.05.
Gottesdienst
Pastor Arne Kutsche

Prassekstraße

10.00
DONNERSTAG

28.05.
Gottesdienst
Pastorin Nicola Nehmzow

Waldersee

10.00
DIENSTAG

Gottesdienst
Pastor Arne Kutsche

Prassekstraße

10.00

20.06.
Gottesdienst
Pastorin Nicola Nehmzow

Domicil

09.30
DONNERSTAG

25.06.
Gottesdienst
Pastorin Nicola Nehmzow

Waldersee

10.00
DIENSTAG

1 8.07.
Gottesdienst
Pastor Arne Kutsche

Prassekstraße

10.00
DONNERSTAG

1 9.07.
Gottesdienst
Pastorin Nicola Nehmzow

Domicil

09.30
FREITAG

23.07.
Gottesdienst
Pastorin Nicola Nehmzow

Waldersee

10.00
DIENSTAG

GOTTESDI ENSTE I N DEN ALTEN- UND PFLEGEHEI MEN ///
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Liebe Gemeindeglieder,

im Jahr 2024 wird das höchste Beschlussgremium der Nord-
kirche neu gebildet; es stehen die Wahlen zur II I .
Landessynode an. Sie alle sind berechtigt und gebeten, den
Wahlgremien Vorschläge für die Wahl zu unterbreiten.

Wahlvorschläge werden gesucht für:

- Gemeindesynodale,
also ehrenamtlich in den Kirchengemeinden Engagierte;

- Pastorensynodale,
also aktive oder ehemalige Pastorinnen und Pastoren;

- Mitarbeitersynodale,
also beruflich bei der Kirchengemeinde, dem Kirchenkreis
oder auf landeskirchlicher Ebene Beschäftigte sowie für

- Werkesynodale,
also Funktionsträgerinnen und Funktionsträger bei
denjenigen kirchlichen Einrichtungen, die landeskirchlich-
übergemeindlich wirken.

Ein gültiger Wahlvorschlag bedarf der Unterstützung durch
zehn Gemeindeglieder sowie der Zustimmung der bzw. des
Vorgeschlagenen. Ein online ausfüllbares Formular für den
Wahlvorschlag finden Sie hier:

https://www.kirche-wahl.de/landeskirche-synodenbildung

Dort sind auch ein Formular für eine freiwillige Selbstdarstel-
lung sowie die erforderliche Datenschutzerklärung hinterlegt.

Bitte reichen Sie I hren Wahlvorschlag ab sofort bis zum 28.
Mai 2024 bei der Wahlbeauftragten I hres Kirchenkreises
(Ev.-Luth. Kirchenkreis Lübeck-Lauenburg, Frau Gesche Rath,
Bäckerstraße 3– 5, 23564 Lübeck · grath@kirche-ll.de) ein.

Wahlvorschläge zurWahl der
I I I . Landessynode im Jahr 2024

Mit freundlichen Grüßen
Sebastian Kriedel

Wahlbeauftragter der
Evangelisch-Lutherischen Kirche in Norddeutschland

/// WAHL DER I I I . LANDESSYNODE
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In diesen Tagen hört man viel über unfreundliches Verhalten
von Mitmenschen. J ede(r) kann sicherlich Erlebnisse und Ge-
schichten dazu beitragen. Viele fragen sich nach den Gründen
für dieses wahrnehmbare Phänomen und wünschen sich mehr
Zusammenhalt und Orientierung in der Gesellschaft. Es bleibt
die Frage nach dem »Warum?«. Was ist der Unterschied zu frü-
heren Zeiten und waren diese Zeiten wirklich anders? Liegt es
an der I solierung während der Coronazeiten oder der »Kurz-
sprache« in den sozialen Medien? Zu konstatieren ist der
zurückgehende Einfluss der Kirchen und damit der »christli-
chen Werte«.

»Der Kitt der Gesel lschaft«

Die Kirchen gehören zum Kitt, der die Gesel lschaft
zusammenhält
»Die Kirchen gehören zum Kitt, der die Gesellschaft zusammen-

hält«, sagte einst Altbundeskanzler Schmidt. I mmerhin geben
die 10 Gebote und auch das Gebot J esu »Du sollst den Herrn,

deinen Gott, lieben mit ganzem Herzen, mit ganzer Seele und mit

all deinen Gedanken. Das ist das wichtigste und erste Gebot.

Ebenso wichtig ist das zweite: Du sollst deinen Nächsten lieben

wie dich selbst.« (Matthäus 22,37– 39) eine Antwort. I st dies
nicht, so einfach das klingt, die Lösung des Problems, der Kitt,
der die Menschen zusammenhält? Aber wollen die Menschen
dies hören?

Scheinbar nicht, denn leider gehen immer weniger Menschen
zur Kirche oder beschäftigen sich mit der christlichen Bot-
schaft. Hängt es damit zusammen, dass dieser Kitt zerbröselt
und die Menschen häufig mehr an sich denken und die oben
erwähnten Phänomene zu beobachten sind? Achten wir mehr
auf den anderen, so wie es erfreulicherweise bei etlichen z.  B.
Naturkatastrophen passiert ist. Auch das Engagement für
»Menschenrechte« überall im Land, u.a. auch organisiert von
den Kirchen, ist positiv wahrgenommen worden und sollte
uns Ansporn sein zu einem neuen »Kitt der Gesellschaft« mit
einem (christlichen) Menschenbild, das den Nächsten achtet
und weniger auf sich selbst bezogen ist.

Arndt Schnoor
Mitglied des Kirchengemeinderates

I MPULS: »DER KI TT DER GESELLSCHAFT« ///



/// HI LFREI CHE TELEFONNUMMERN
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www.kinderschutz-zentrum-luebeck.de

Tel.: 0451 - 7 888 1
täglich 10 bis 16 Uhr
sowie Krisendienst an Wochenenden
und Feiertagen von 17 bis 19 Uhr

Kinderschutz-Zentren unterstützen Kinder, J ugendli-
che und Eltern bei Sorgen um das Kindeswohl
aufgrund von körperlicher und psychischer Miss-
handlung, sexuellem Missbrauch, Vernachlässigung
oder häuslicher Gewalt.

HI LFREI CHE TELEFONNUMMERN ///

Sorgen kann man teilen.
Die Telefonseelsorge ist Tag und Nacht

für Sie unter

0800 - 111 0 111 und

0800 - 111 0 222 erreichbar.

Frauennotruf Lübeck
Beratung und Hilfe bei sexueller Gewalt und Belästigung

Telefon 0451 - 70 46 40

Telefonische Sprechzeiten:

9-13 Uhr: Mo, Mi, Do, Fr | 16-18 Uhr: Di , Do

Außerhalb dieser Zeiten (auch am Wochenende) rufen wir Sie kurzfristig zurück.

Persönliche Beratungsgespräche finden nach vorheriger Terminabsprache auch außerhalb

der Sprechzeiten statt. Auch eine Kontaktaufnahme per E-Mail ist möglich:

kontakt@frauennotruf-luebeck.de
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DIENSTAG Kinderspielkreis Kirchmäuse
Franziska Schenke · Rundbau Auferstehung (Arnimstraße 56)

08.45– 11.45

Kinderchor (für Kinder von 4 bis 9 Jahren)
Yuliya Zhyvitsa · J ugendraum St. Philippus (Schlutuper Str. 52)

14.45– 15.30

Konfirmandengruppe
Pastor Björn Maagk · Rundbau Auferstehung (Arnimstraße 56)

17.00– 18.30

Frauengruppe (monatlich)

Pastorin Luise Stribrny de Estrada · Gemeindesaal St. Philippus
nächste Termine: 19.03. · 23.04. · 28.05 . · 11.06. · 09.07.

19.00– 20.30

Theologischer Abend der Frauengruppen
Pastorin Luise Stribrny de Estrada · Gemeindesaal St. Philippus
nächste Termine: 07.05 . · 02.07.

19.00– 21.00

Gymnastik für Senior:innen
Gabriele Auwetter · Tel.: 038821 - 66 708 (Anmeldung erforderlich)
Gemeindesaal St. Philippus (Schlutuper Str. 52)

09.15– 10.45

11.00– 12.00

Lübsches Blech
musikalische Leitung: J ohannes Wache · Rundbau Auferstehung
(Arnimstraße 56) · Kontakt: Hagen Sommerfeldt

19.00– 21.30

MITTWOCH

Konfirmandengruppe
Pastor Andreas Mahler · J ugendraum St. Philippus

16.00– 17.30

Offener Spielenachmittag (2. und 4. (& 5.) Mittwoch im Monat)

Leitung: Wiebke und Thomas Voelz, J . Reinke
Clubraum St. Philippus (Schlutuper Str. 52)

16.00– 18.00

Senior:innen-Nachmittag (1 . und 3. Mittwoch im Monat)

Susanne Grothe · Clubraum St. Philippus (Schlutuper Str. 52)

14.30– 17.00

MONTAG Kinderspielkreis Kirchmäuse
Franziska Schenke · Rundbau Auferstehung (Arnimstraße 56)

08.45– 11.45

Großer Flötenchor
Kantorin I ris Wolff · St.  Thomas-Kirche (Marlistr. 48/50)

16.00– 17.45

Kammerchor Vocapella Lübeck
KMD Peter Wolff · an St.  Gertrud (Bonnusstr. 1)

19.40

/// GRUPPEN UND KREI SE
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FREITAG

Lübecker Gospel- und Popchor (GosPop)
KMD Peter Wolff · Gemeindesaal St. Philippus (Schlutuper Str. 52)

19.30

Senior:innen-Runde »Alte Zeiten, neue Zeiten«
(erster Freitag im Monat) · Rundbau (Arnimstraße 56)
Gabriele Auwetter und Dörte Burwitz (Anmeldung über das Ge-
meindebüro) · nächste Termine: 05.04. · 03.05 . · 07.06. · 05 .07.

14.30– 16.00

SONNABEND 10.00– 12.00 Kinderkirche (jeweils an einem Sonnabend im Monat · mit Frühstück)

Pastorin Luise Stribrny de Estrada & Ute Pietschonka & Team
bis zu den Sommerferien: Gemeindesaal St.  Philippus
(Schlutuper Str. 52) · nächste Termine: 11.05 . · 15 .06. · 06.07.

Repair-Café (jeden 2. Sonnabend im Monat)

Repair-Café-Team (W. J ergas / Andreas Mahler)
Gemeindesaal St. Philippus (Schlutuper Str. 52)
nächste Termine: 13.04. · 04.05 . (! ) · 08.06. · 13.07. · 10.08. · 14.09.

14.00– 16.30

Frauengruppe
Ute Pietschonka · St. Thomas-Kirche (Marlistraße 48/50)
nächste Termine: 18.04. · 16.05 . · 20.06.

20.00

DONNERSTAG

Frauengesprächskreis (letzter Donnerstag im Monat)

Delia Henke (Tel.: 62 46 93) · Katrin Falkenhagen (Tel.: 34 170)
Kleiner Saal am Rundbau Auferstehung (Arnimstraße 56)

19.15– 21.00

Gymnastik für Senior:innen
Gabriele Auwetter · Tel.: 038821 - 66 708 (Anmeldung erforderlich)
Rundbau (Arnimstraße 56)

10.15– 11.15

Bibelfrühstück (monatlich)

Pastorin Luise Stribrny de Estrada
Gemeindesaal St. Philippus (Schlutuper Str. 52)
nächste Termine: 21.03. · 18.04. · 16.05 .· 13.06. · 18.07.

09.00– 11.00

GRUPPEN UND KREI SE ///

MITTWOCH

Diskussionskreis (monatlich)

Pastorin Luise Stribrny de Estrada · Clubraum St.  Philippus
nächsterTermin: 20.03.

19.00– 20.30

Kantorei
KMD Peter Wolff · Gemeindesaal St. Philippus (Schlutuper Str. 52)

19.00

St. Thomas-Chor
Kantorin I ris Wolff · St.  Thomas-Kirche (Marlistr. 48/50)

18.00– 19.45
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PFARRTEAM Pastor Arne Kutsche · Arnimstraße 56 · 23566 Lübeck
Tel.: 0451 - 65 55 6 | E-Mail: kutsche@kirche-auf-marli .de

Pastorin Luise Stribrny de Estrada · Am Pohl 13 · 23566 Lübeck
Tel.: 0451 - 60 35 12 | E-Mail: stribrny@kirche-auf-marli .de

Pastor Björn Maagk · Vermehrenring 2 A · 23566 Lübeck
Tel.: 0451 - 693 31 35 | E-Mail: maagk@kirche-auf-marli .de

Pastor Andreas Mahler · Am Pohl 15 · 23566 Lübeck
Tel.: 0451 - 60 29 03 | E-Mail: mahler@kirche-auf-marli .de

Pastorin Nicola Nehmzow
Seniorenheime Domicil und Walderseeresidenz

Tel.: 0451 - 38 94 61 97
E-Mail: n.nehmzow@aegidien-kirche-luebeck.de

Vikar Juri Grascht (ab 01.04.2024) | E-Mail: grascht@kirche-auf-marli .de
Tel.: über das zentrale Gemeindebüro

KIRCHENGEMEINDERAT Hagen Sommerfeldt (Vorsitzender des Kirchengemeinderates)
Marliring 1 · 23566 Lübeck
Tel.: 0163 - 143 12 76 | E-Mail: sommerfeldt@kirche-auf-marli .de
Pastor Arne Kutsche (stellvertretender Vorsitzender)
Kontaktdaten: s.u.

KIRCHE MIT KINDERN Franziska Schenke | Leitung des Kinderspielkreises Kirchmäuse

Tel.: 0451 - 20 99 96 23 | E-Mail: schaffranzi@web.de

Yuliya Zhyvitsa | Leitung des Kinderchores

Tel.: 0157 - 78 94 78 63 | E-Mail: julia_zhyvitsa@yahoo.de

Ute Pietschonka | Kinderkirche · Frauenarbeit
Tel.: 01511 - 572 48 33 | E-Mail: u.pietschonka@gmx.de

ZENTRALES
GEMEINDEBÜRO

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Marli-Brandenbaum Lübeck
Zentrales Gemeindebüro
Marliring 1 · 23566 Lübeck
Gemeindesekretärin Katrin Weichel
Tel.: 0451 - 30 80 84 70 · E-Mail: info@kirche-auf-marli .de
Öffnungszeiten: MO–MI + FR 9–13 Uhr, DO 14–18 Uhr

KIRCHENMUSIK KMD Peter Wolff · Marliring 1 · 23566 Lübeck
Tel.: 0451 - 60 38 53 | peter.wolff.luebeck@gmx.de

Kantorin Iris Wolff · Marlistr. 48/50 · 23566 Lübeck
Tel.: 0451 - 6 61 66 | wolffmusik@t-online.de

/// TELEFONNUMMERN UND ADRESSEN

Die Ev.-Luth. Kirchengemeinde Marli-Brandenbaum ist am 01.01.2022 aus der Fusion der zuvor selbst-
ständigen Kirchengemeinden Auferstehung, St. Philippus und St. Thomas hervorgegangen. Die
Kirchengemeinde Marli-Brandenbaum ist Körperschaft des Kirchenrechtes und zugleich Körperschaft
des öffentlichen Rechtes und wird durch den Kirchengemeinderat geleitet. Sie ist eine von fünf Ge-
meinden in der Region Lübeck-Ost im Ev.-Luth. Kirchenkreis Lübeck-Lauenburg (Propstei Lübeck).
Der Kirchenkreis Lübeck-Lauenburg ist einer von 13 Kirchenkreisen der Ev.-Luth. Kirche in Nord-
deutschland (Nordkirche) im Sprengel Hamburg und Lübeck.

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Marli-Brandenbaum Lübeck
I BAN: DE 48 2305 0101 0005 5011 92
BI C: NOLADE21SPL bei der Sparkasse zu Lübeck

Der Gemeindebrief der Ev.-Luth. Kirchengemeinde Marli-Brandenbaum wird
herausgegeben vom Kirchengemeinderat.
Redaktion: Pastor Arne Kutsche (verantwortlich), Pastor Andreas Mahler
Marliring 1 · 23566 Lübeck
Satz/Gestaltung: Pastor Arne Kutsche
Druck: GemeindebriefDruckerei , Groß Oesingen · Auflage: 1.400 Exemplare
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KINDERTAGESSTÄTTEN Ev.-Luth. Kindertagesstätte Auferstehung
Arnimstraße 56 · 23566 Lübeck | Moritz Mente (Leitung)
Tel.: 0451 - 64 98 5 | kita-auferstehung@kitawerk.de

Ev.-Luth. Kindertagesstätte St. Philippus
Schlutuper Str. 52 · 23566 Lübeck | Marion Sledz (Leitung ab 01.04.2024)
Tel.: 0451 - 69 33 881 | st.philippus@kitawerk.de

Ev.-Luth. Kindertagesstätte St. Thomas
Marlistr. 48/50 · 23566 Lübeck
Tel.: 0451 - 62 14 14 | st.thomas@kitawerk.de

Ev.-Luth. Kindertagesstätte in der Familienbildungsstätte
J ürgen-Wullenwever-Str. 1 · 23566 Lübeck
Tel.: 0451 - 61 91 83 21 | kita-fbs@kitawerk.de

Ev.-Luth. Kindertagesstätte und Krippe Janusz Korczak
Max-Wartemann-Str. 5 · 23564 Lübeck | Susanne Landgraf (Leitung)
Tel.: 0451 - 610 39 44 | kita-j-korczak@kitawerk.de

GEBÄUDEMANAGEMENT
& KÜSTEREI

Kirchenvogt Jürgen Höppner · Marlistr. 48/50 · 23566 Lübeck
Tel.: 0451 - 62 28 61 | hoeppner@kirche-auf-marli .de

Susanne Grothe | Küsterdienste · Tel.: 0451 - 506 376 95
grothe@kirche-auf-marli .de

Gerhard Marx | Hausmeister · Kontakt: über das Zentralbüro

I MPRESSUM ///

Die Ev.-Luth. Kirchengemeinde Marli-Brandenbaum ist am 01.01.2022 aus der Fusion der zuvor selbst-
ständigen Kirchengemeinden Auferstehung, St. Philippus und St. Thomas hervorgegangen. Die
Kirchengemeinde Marli-Brandenbaum ist Körperschaft des Kirchenrechtes und zugleich Körperschaft
des öffentlichen Rechtes und wird durch den Kirchengemeinderat geleitet. Sie ist eine von fünf Ge-
meinden in der Region Lübeck-Ost im Ev.-Luth. Kirchenkreis Lübeck-Lauenburg (Propstei Lübeck).
Der Kirchenkreis Lübeck-Lauenburg ist einer von 13 Kirchenkreisen der Ev.-Luth. Kirche in Nord-
deutschland (Nordkirche) im Sprengel Hamburg und Lübeck.

SPENDENKONTO Ev.-Luth. Kirchengemeinde Marli-Brandenbaum Lübeck
I BAN: DE 48 2305 0101 0005 5011 92
BI C: NOLADE21SPL bei der Sparkasse zu Lübeck

Der Gemeindebrief der Ev.-Luth. Kirchengemeinde Marli-Brandenbaum wird
herausgegeben vom Kirchengemeinderat.
Redaktion: Pastor Arne Kutsche (verantwortlich), Pastor Andreas Mahler
Marliring 1 · 23566 Lübeck
Satz/Gestaltung: Pastor Arne Kutsche
Druck: GemeindebriefDruckerei , Groß Oesingen · Auflage: 1.400 Exemplare

IMPRESSUM



40 I HR WEG ZU UNS ///

STANDORT AUFERSTEHUNG:

Auferstehungskirche · zentrales Gemeindebüro:
Marliring 1 · 23566 Lübeck
Rundbau · Pastorat:
Arnimstraße 56 · 23566 Lübeck
Buslinien 3, 10 und 21 (HS: Lauerhofstraße)

STANDORT ST. THOMAS:

St. Thomas-Kirche · Gemeindehaus:
Marlistraße 48/50 · 23566 Lübeck
Eingang St. Thomas-Kirche: Rudolf-Groth-Str. 21
Buslinien 4, 11 (HS: Gneisenaustraße)
Buslinie 5 (HS: Am Bertramshof)

STANDORT ST. PHILIPPUS:

St. Philippus-Kirche · Gemeinderäume:
Schlutuper Straße 52 · 23566 Lübeck
Pastorate:
Am Pohl 13 | 15 · 23566 Lübeck
Buslinien 3, 4 und 11 (HS: Herbartweg), 5 (HS: Kaufhof)

www.kirche-auf-marl i.de




